
„Wir stehen vor goldenen Zeiten“
Mitglieder des TSV Kleinburgwedel sollen bei einer außerordentlichen Versammlung einen neuen Vorsitzenden wählen

Ideen: „Zuletzt ist schon viel pas-
siert, man braucht nichts übers
Knie zubrechen.Aber inderTen-
nissparte möchte ich gern ein-
wirken, da müssen wir wieder
Schwung hineinbekommen.“
Jüngsts Wahl wäre aus Hun-

gerlands Sicht zum jetzigen Zeit-
punkt auch ideal fürdienaheZu-
kunft. Denn in Kürze stünden
viele Veranstaltungen an, bei-
spielsweise beim Regionssport-
bund. „Da geht immer der erste
Vorsitzende hin. Es ist daher gut,
wenn wir das Amt dann wieder
besetzt haben“, sagt der stell-
vertretende Vorsitzende. Bei der
Versammlung am 5. September
sollen auch noch ein Pressewart
und ein stellvertretender Schatz-
meister gewählt werden – dann
wäre der Vorstand komplett.
Auf der Anlage in Kleinburg-

wedel hat sich zuletzt viel getan.
Das Sportheim wurde verschö-
nert, ebenso die Grillbude. Der
Beachhandballplatz ist fertig,
das Bogensportareal kann in
Kürze eingeweiht werden. „Es
müssen nur noch die Netze als
Schutz aufgehängt werden“,
sagt Hungerland, der im Zusam-
menhang mit vielen Verschöne-
rungsaktionen das Engagement
von Jüngst und Felix Großmann
loben möchte.
Auch was die Zahlen angeht,

scheint der TSV Kleinburgwedel
gut aufgestellt: „Wir haben kei-
ne defizitären Abteilungen. Die
Mitgliederzahl liegt bei 410,
rund 200 davon sind Kinder und
Jugendliche“, sagt Hungerland.
Das Jubiläum zum 75-jährigen
Vereinsbestehen kann also kom-
men.

KLEINBURGWEDEL (hg).
Beim TSVKleinburgwedel ist viel
in Bewegung: Das Sportheim
hat einen neuen Anstrich be-
kommen, das Gelände wurde
erweitert. Es gibt es einen Sand-
platz für Beachhandball. Und
auf einem ehemaligen Tennis-
platz entsteht derzeit ein Bogen-
sportareal. Was fehlt, ist eine
Fußballmannschaft im Erwach-
senenbereich, und auch die Ten-
nissparte hat – zumindest nach
Ansicht von Thomas Jüngst -
noch Luft nach oben. Kurz vor
dem 75-jährigen Bestehen des
Vereins im Jahr 2026 könnte
Jüngst neuer Vorsitzender des
TSV werden.

VORSITZENDE LEGT
IHR AMT NIEDER

Bei der regulären Jahresver-
sammlung im Februar 2025 hat-
ten Wahlen auf der Tagesord-
nung gestanden. Dort wurde
beispielsweise Jens Hungerland
in seinem Amt als stellvertreten-
der Vorsitzender bestätigt. Die
Vereinsvorsitzende Dagmar
Mennecke hingegen teilte der
Versammlung mit, dass sie am
turnusmäßigen Ende ihrer
Amtszeit 2026 aufhören wolle.
Dies hatte sie auch bereits 2024
so angekündigt, als sie sich
nochmal für zwei Jahre von den
Mitgliedern im Amt bestätigen
ließ. Doch jetzt zog Mennecke
ihren Abschied vor - und trat vor
einigen Wochen zurück.
Seit rund eineinhalb Monaten

ist Hungerlanddamit kommissa-
rischer TSV-Vorsitzender. „Das
ist völlig okay, wir können das

nachvollziehen. Dagmar möch-
temit ihremMann denwohlver-
dienten Ruhestand genießen,
beidehaben40 JahreVorstands-
arbeit geleistet“, sagt Hunger-
land. Hermann Mennecke hatte
vorwiegend als Pressewart fun-
giert und sein Amt im Februar
2025 niedergelegt.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
AM 5. SEPTEMBER

Wiezähdie SuchenachNachfol-
gern sein kann, wenn Vorstand-
mitglieder ausscheiden, erleben

heutzutage viele Vereine. Denn
die Bereitschaft, ein Ehrenamt
mit viel Verantwortung zu über-
nehmen, sinkt. Nicht so in Klein-
burgwedel: „Wir freuen uns,
dass wir jemanden gefunden
haben, der es machen würde“,
sagt Hungerland. Mit Jüngst
gibt es einen Kandidaten. Daher
steht nun eine außerordentliche
Mitgliederversammlung an, die
amFreitag, 5. September, um19
Uhr im TSV-Sporthaus am Horn-
weg beginnt.
Dem Bewerber ist seine Moti-

vation anzumerken. „Im Verein
herrscht eine Dynamik, das fas-
ziniert mich. Dort fühle ich mich
richtig aufgehoben. Der TSV ist
Anlaufpunkt für Kleinburgwe-
del“, sagt Jüngst, der dort zehn
Jahre lang Mitglied und als Fuß-
baller undSchwimmer aktivwar,
dann jedoch ausgetreten ist.
„Als Selbstständigem fehlte die
Zeit.“ Jüngst ist Malermeister
und führt einen Betrieb.
Jüngst ist wieder eingetreten
Der 63-Jährige ist Obermeis-

ter der Malerinnung in Burgwe-
del. „Ichbin also Ehrenämter ge-
wohnt, möchte gern etwas be-
wegen und mich einbringen –
vor allem fürKinder und Jugend-
liche“, sagt Jüngst, der nur drei
Minuten vom Sportplatz ent-
fernt wohnt.
Das Geschehen beim TSV hat

erweiterhin verfolgt –und ist vor

rund drei Monaten wieder ein-
getreten, als er von den Verän-
derungen im Vorstand erfuhr.
Nachdemer schließlich sein Inte-
resse an einer Nachfolge von
Dagmar Mennecke bekundet
hatte, legte diese ihr Amt vor
eineinhalb Monaten nieder.
Was Thomas Jüngst wichtig

ist: „Wenn der Vorstand dann
komplett und vernünftig aufge-
stellt ist, könnenwir als Teamviel
schaffen und stehen als Verein
vor goldenen Zeiten.“ Und auch
wenn er den Gemeinschaftsge-
danken betont, hat er eigene

Hat sich viel getan: Der TSV Kleinburgwedel hat zuletzt sein Vereinsgelände aufgewertet, hier ist
neben den Beachvolleyballfeldern ein Platz für Beachhandball entstanden. Foto: Stephan Hartung

Hat Interesse: Thomas Jüngst möchte sich im September zum Vor-
sitzenden des TSV Kleinburgwedel wählen lassen. Foto: privat

Macht einen schönen Eindruck: Der TSV hat sein Sportheim inklu-
sive der Kabinentrakte aufgehübscht. Foto: Stephan Hartung

sen. Das solle es Unentschlosse-
nen erleichtern, sich für einen
Kurs anderVHS zuentscheiden,
heißt es seitens des Bildungsträ-
gers. VHS-Mitarbeitende haben
sich zudem zu Einsatzmöglich-
keiten Künstlicher Intelligenz
fortgebildet.
Die Vorsitzende des Zweck-

verbandsausschusses, Monika
Probst, würdigt Beiderwellens
Arbeit: „Wir bedauern seinen
Weggang sehr. Seit seinem
Amtsantritt hat er wichtige Pro-
jekte angestoßen und mit gro-
ßem Engagement umgesetzt.
Jeder, der mit ihm zusammen-
arbeitet, erkennt schnell, wie
stark er sich für digitale Zu-
kunftsthemen einsetzt.“
Beiderwellens Entscheidung,

sich nun vollständig der digita-
len Bildung zu widmen, sei da-
her ein folgerichtiger Schritt.
Man werde sich jetzt zügig auf
die Suche nach einer Nachfol-
gerin oder einem Nachfolger
machen. Dem Zweckverband
gehören die Städte Burgwedel,
Garbsen, Neustadt und Wuns-
torf sowie die GemeindeWede-
mark an.
Beiderwellens Vorgängerin

Martina Behne war rund sechs
Jahre bei der VHS Hannover-
Land, bevor sie zum Oktober
2023 den Dienst quittierte. Ihr
Vorgänger Martin Kurth blieb
rund drei Jahre.

er wohnen bleiben. Beiderwel-
len hat in seiner achtmonatigen
Amtszeit einige Impulse setzen
können. Auf einer Zukunfts-
konferenz des Zweckverban-
des, der die VHS trägt, hatten
MitarbeitendeundVertreter der
Mitgliedskommunen Strate-
gien erarbeitet, die auch wirt-
schaftlich sinnvoll sein sollen. So
hat die VHS für das Herbstse-
mester erste hybride Kursfor-
mate ins Programm aufgenom-
men.
Das digitale Kooperations-

projekt „DigitalDienstag“ wird
von anderen, bundesweiten Bil-
dungseinrichtungen mitfinan-
ziert. Es bietet einen niedrig-
schwelligen Zugang zu Bildung
mit sehr kurzen digitalen Lern-
einheiten und günstigen Prei-

Vor dem Abschied: VHS-Ge-
schäftsführer Michael Beider-
wellen im Juni mit dem neuen
Kurskatalog. Foto: Mario Moers

Bilderbuchkino mit dem „Neinhorn“
FUHRBERG (r/bs). Am Mon-
tag, 25. August, bietet die Bü-
cherei Fuhrberg, In den Tweech-
ten8, einBilderbuchkinoan.Das
Bilderbuchkino „Das Neinhorn“
beginntum15.30Uhrund ist für
Kinder ab drei Jahren geeignet.
Die Geschichte handelt von
einem kleinen Einhorn, dass im
Herzwald geboren wird. Aber
obwohl alle ganz lilalieb zu ihm
sind, benimmt sich das Tierchen
ganz und gar nicht einhornmä-
ßig.
Es sagt einfach immer Nein,

sodass seine Familie es bald nur

noch NEINhorn nennt. Eines Ta-
ges bricht das NEINhorn aus sei-
ner Zuckerwattewelt aus. Es
trifft einen Waschbären, der
nicht zuhören will, einen Hund,
demecht alles schnuppe ist, und
eine Prinzessin, die immer Wi-
derworte gibt. Die vier sind ein
ziemlich gutes Team.
Das Bilderbuchkino dauert ca.

30Minuten und für begleitende
Erwachsene steht Kaffee und
Tee bereit. Anschließend wird
zum Thema passend gemalt
oder gebastelt. Der Eintritt ist
frei.

VHS-Chef Beiderwellen geht
Geschäftsführer kündigt nach nur acht Monaten
und möchte künftig wieder „mehr inhaltlich“ arbeiten

BURGWEDEL/WEDEMARK
(gö).Die Volkshochschule Han-
nover-Land (VHS) muss sich er-
neut nach einer neuen Ge-
schäftsführung umsehen. Mi-
chael Beiderwellen, der seit An-
fang Januar den Zweckverband
gemanagt hat, verlässt die Ein-
richtung zum 31. August, wie
die VHS am Dienstag mitteilte.
Die Volkshochschule ist seit Jah-
ren im Umbruch und sieht sich
immerwiedermit Sparzwängen
konfrontiert. VHS-Mitarbeiten-
de zeigten sich am Mittwoch
sehr überrascht von der plötzli-
chen Kündigung.
Er wolle sich jetzt intensiver

mit digitalen Themen in der Bil-
dung befassen, wird Beiderwel-
len zur Begründung in einer
PressemitteilungderVHS zitiert.
„In meiner Zeit als Geschäfts-
führer der VHS konnte ich eini-
ge dieser Themen strategisch in
der Programmplanung ansto-
ßen, letztlich beschäftigen sich
dann aber andere intensiver mit
den Inhalten. Künftig möchte
ichwieder selbst inhaltlich tiefer
in diese Welten eintauchen“,
sagt der scheidende Geschäfts-
führer. Das begeistere ihn mehr
als die Verwaltungsarbeit.
Wohin er wechselt, wollte er

nicht verraten, nur so viel: Er
werde dann Konzepte für Bil-
dung im Zusammenhang mit KI
entwickeln. In Wunstorf wolle
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Tickets erhalten Sie in den
HAZ & NP Geschäftsstellen
Burgdorf, Marktstraße 16
Hannover, Lange Laube 10
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2
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Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Die Recken
vs.

VfL Gummersbach
Mittwoch, 27. August 2025

Anwurf 19:00Uhr in der ZAGArenaHannover

Seien Sie dabei:
DAIKIN Handball-Bundesliga

Private Kleinanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33
kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Familienanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33
familienanzeigen@madsack.de
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Bitte über den Button „Zeitung
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